
Lokales

Musik – eng mit Boppard
und Rom verbunden
„Do is Mussig drin“: Kantor Niclas Michely hat Projektchor zum
Doppeljubiläum der Basilika St. Severus ins Leben gerufen

Von Charlotte Krämer-Schick

” Boppard. Gerade sitzen, die Vo-
kale deutlicher singen, mehr Li-
nien bilden beim Singen – die An-
weisungen, die Niclas Michely sei-
nen Sängern gibt, sind klar. Der Ba-
silikakantor an St. Severus und
hauptamtliche Kirchenmusiker in
Boppard weiß sehr genau, wie die
Stücke am Ende klingen
sollen. „Die Zuhörer sol-
len schließlich verstehen
können, was wir sagen“,
ruft er seinem Chor zu. In
nur fünf Proben wollen er
und die Sänger des Pro-
jektchors, des „Vokalen-
sembles der Basilika“, ein
beachtliches Programm
einstudieren. Gesungen wird es am
Sonntag, 20. Juli. Denn dann feiert
Boppard 800 Jahre Kirchweihe des
Hauptschiffs der Basilika St. Seve-
rus und zehn Jahre Erhebung zur
Päpstlichen Basilika.

„Er ist schon streng“, sagt eine
Sängerin. Aber das sei auch gut so,
denn nur so komme man ans Ziel,

ist sie sicher. Dem Spaß an der Sa-
che tut diese Strenge aber keinen
Abbruch. Knapp 40 Sänger vom
Mittelrhein und von den Huns-
rückhöhen hat Michely für den Pro-
jektchor anlässlich des Jubiläums
zusammenbekommen. Eine be-
achtliche Anzahl, vor allem, wenn
man sieht, wie viele Sänger sonst in
der Perle am Rhein aktiv sind. „Wir
haben drei Chöre in der Pfarrei, in
der Stadt, in Bad Salzig und in Wei-
ler“, sagt Michely. In diesen drei
Chören singen insgesamt gerade
einmal 20 Sänger, schätzt der Kan-
tor. Sie alle hätten sehr motiviert
weitergemacht, als er vor rund ein-
einhalb Jahren den Dirigentenstab
von seinem Vorgänger übernom-
men hatte. Auch Neuzugänge
konnte er verzeichnen, nur bei den
Männerstimmen gebe es – wie in
den meisten Chören – Probleme. Da
dürften es gern mehr Sänger sein.

Die Chöre, die seien anfangs ei-
gentlich gar nicht so sehr sein Ding
gewesen, sagt er. Überhaupt hat
Michely erst später als viele seiner
Kollegen mit der Kirchenmusik be-
gonnen. „Nach dem Abitur habe
ich ein duales Studium gemacht
und bin Diplom-Verwaltungswirt
geworden“, erzählt er. Doch dann
hat es ihn doch noch in den (Orgel-

)Fingern gejuckt: Michely
startete sein Studium der
Kirchenmusik in Saarbrü-
cken. Dank seiner schuli-
schen Laufbahn in einem
Bischöflichen Gymnasium
war der Kontakt zum ka-
tholischen Glauben eben-
falls da. Dass es ihn als ge-
bürtigen Saarländer, die

ja als sehr heimatverbunden gel-
ten, nach Boppard und ins Mittel-
rheintal verschlagen hat, freut ihn.
„Das war sicher keine falsche Ent-
scheidung“, sagt er und ergänzt:
„Mir fällt keine andere Region in
Deutschland ein, die diese Auf-
enthaltsqualität hat“, ist sich Mi-
chely sicher.

Doch zurück zum Projektchor:
„In Boppard haben wir eine enge
Verzahnung in die Zivilgesell-
schaft“, sagt er. Etwa durch die
Nachbarschaften. Kirche an sich
und St. Severus im Besonderen hät-
ten nach wie vor eine große Be-
deutung in der Perle am Rhein.
Das könnte auch der Grund dafür
sein, dass der Projektchor so gro-
ßen Zulauf hatte. „Der Chor hat Be-
wegung in unsere Musiklandschaft
gebracht“, stellt Michely fest. Es
gebe Sänger, die auch nach dem
Jubiläum gern weitermachen wol-
len. Andere seien dank des Chors
wieder eingestiegen in den Ge-
sang, nachdem sie in einem der
Kirchenchöre pausiert hätten.

Sogar ehemalige Bopparder sind
dabei – wie Marie Adenau etwa,
die eigentlich in England lebt.
„Anfangs habe ich noch im Chor
gesungen, aber da war es oft
schwierig, etwa bei Auftritten da-
bei zu sein“, erzählt sie, die häufig
zwischen England und Boppard
pendelt. Daher sei sie 2015 aus-
gestiegen. Mit dem Projektchor
aber habe es zeitlich perfekt ge-
passt. „Wir sind ohnehin bis Ende
Juli hier“, sagt sie. Und so kann
sie mit den anderen proben und
auftreten. Eine andere Sängerin
lebt mittlerweile in München. „Sie

kommt dann nur für das Konzert“,
sagt Michely.

Dass das möglich ist, liegt auch
an der Vorgehensweise des Kir-
chenmusikers. Eigentlich seien drei
der insgesamt fünf Proben Pflicht,
die anderen beiden seien fakulta-
tiv. „Die erste Probe galt dem rei-
nen Einstudieren der Töne“, sagt
er. Seitdem gehe es mehr in die Tie-
fe. Eine verlässliche Basis seien die
Kirchenchöre, die bereits Vorarbeit

geleistet hätten. Zudem werden die
Stücke mit hervorgehobenen Ein-
zelstimmen zumAnhören und Üben
auf einer Cloud-Plattform hochge-
laden. In den Proben vor dem Auf-
tritt am 20. Juli geht es jetzt in ers-
ter Linie um die Intonation.

Im Zentrum des Programms ste-
hen zwei Werke, die eng mit Bop-
pard und Rom verbunden sind. Da
ist zum einen das sogenannte De-
chant-Berger-Lieder „Geist der Er-
kenntnis“. Johann Baptist Berger
(1806–1888), der auch unter dem
Pseudonym Gedeon von der Heide
als Dichter berühmt wurde, war ab
1830 Priester und ab 1870 Dechant
in Boppard. Ein Denkmal in den
Rheinanlagen erinnert an ihn. Sein
Lied hat Michely eigens für den
Chor arrangiert. Zum anderen singt
der Projektchor die Hymne zum
Heiligen Jahr 2025 „Pilger der
Hoffnung“, das Stück „Licht des
Lebens, Flamme unserer Hoff-
nung“ von Francesco Meneghello,
das Papst Franziskus noch in Auf-
trag gegeben hatte. Dieser wiede-
rum erlebte in den 1980er-Jahren
einen glücklichen Sommer in Bop-
pard und am Mittelrhein.

Unterstützt wird das Vokalen-
semble der Basilika im Festgot-
tesdienst am 20. Juli von den drei
katholischen Kirchenchören Bad
Salzig, Boppard und Weiler und
vom Blechbläserensemble des
Stadtorchesters Andernach. Letz-
teres ist außerdem am Samstag,
19. Juli, um 12.30 Uhr zur „Musik
am Mittag“ in der Basilika Bop-
pard zu hören.

„Mir fällt keine andere
Region in Deutschland ein,
die diese Aufenthaltsqualität
hat.“
Kantor Niclas Michely

„Der Chor hat Bewegung
in unsere Musiklandschaft
gebracht.“
Kantor Niclas Michely

Serie

„Do is Mussig
drin“

Heute: Der
Projektchor
in Boppard

Nur fünf Proben reichen den Sängern des Projektchors, des „Vokalensembles der Basilika“, aus, um den Festgot-
tesdienst in St. Severus musikalisch zu gestalten. Geprobt wird mit Kantor Niclas Michely im Gemeindezentrum
St. Michael. Foto: Charlotte Krämer-Schick

„Slow Jogging“ bei der DJK Oberwesel
” Oberwesel. Nach dem erstmali-
gen Angebot von „Slow Jogging“
bei der DJK Oberwesel Ende des
vergangenen Jahres werden jetzt
wieder zwei Anfängerkurse ange-
boten. In sechs Übungseinheiten à
45 Minuten wird die Lauftechnik
vermittelt. Verantwortlicher DJK-
Übungsleiter ist Volker Monner-
jahn, der die Ausbildung zum „Pro-

fessional Slow Jogging Trainer“
absolviert hat.

Der erste Kurs beginnt am 25.
August. Trainiert wird immer mon-
tags um 18.30 Uhr im Rhinelan-
derstadion. Der zweite Kurs startet
am 28. August, trainiert wird don-
nerstags um 10 Uhr im DJK-Treff.
Für Mitglieder der DJK Oberwesel
sind die Gebühren im Vereinsbei-

trag enthalten. Nichtmitglieder
müssen für den Kurs mit sechs Ein-
heiten 90 Euro bezahlen.

Anmeldungen sind bis zum 20.
August bei Volker Monnerjahn, E-
Mail monnerjahn@djk.de, mög-
lich. Die wichtigste Ausrüstung
sind geeignete Laufschuhe, die im
Fersenbereich nicht erhöht sein
sollten. red

Süßkirschen
lose

Griechenland Kl. I,
große, ausgewählte
Früchte
(1 kg =
5,90)
je kg

POM D´ETE Speisefrüh-
kartoffeln 1,5 kg neue Ernte
Frankreich, Kl. I, ausgewählte
Sorte (1 kg = 1,53)
je Packung

Gültig bis
6. Juli

Gültig bis
6. Juli

Gültig bis
6. Juli

3,29*

das ist
billig!

–,59*
z. B. 100g

2,29*
statt 2,69

14% billigerdas ist billig!

Tafel-
trauben

hell, lose, neue Ernte
Italien, Sorte: Victoria,
Kl. I (1 kg = 3,29)
je kg

4,44*
XXL • 1,5 kg ((((AAAbbildunggg

ähnlich)

Aprikosen XXL
Spanien, Kl. I,
Kal.A//A/AAAAA,

1,5-kg-Schale
(1 kg = 2,96)
je Schale

Butter-/
Rosinenzopf
500-g-Packung
(1 l = 5,38) je Packung

2,69
statt 2,99
10% billiger

DAUERHAFTE PREISSENKUNG! zuverlässig, konsequent
und fair!

3,95
statt 4,15
billiger

2,75
statt 2,85
billiger

Toilettenpapier 3-lagig
1100xx222200-BBllaatttt-PPaacckkuunngg

Küchen-
tücher 3-lagig, 4x64-Blatt-Packung

10 Rollen 4 Rollen
Dauerhaft billiger
seit 02.07.2025

Dauerhaft billiger
seit 02.07.2025

Dauerhaft billiger
seit 30.06.2025

Brotaufstrich XL
zum Streichen, Backen
und Kochen

725-g-Beccher
(1 kg = 2,447)

725 g1,79*

50%
billiger
zum Vergleich:

UVP 400-g-

Becher = 1,99

Weichspüler XXL
Aprilfrisch, Blütentraum
oderGoldene Orchidee,
1,722-l-Flasche für 82

Waschladungen (pro Waschgangg –,05)
je Flasche

3,99*

23%
billiger
zum Vergleich:

UVP 59 Was
ch-

ladungen =
3,75

82Wasch-
ladungen

Toilettenpapier
mit Motiv „Koala“ 3-lagig,
16x150-Blatt-Packungg

4,44* 16 Rollen

Uralt Weinbrand

36% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 14,11)
je Flasche

9,88*
UVP 12,99
23% billiger

+++ In der Frischfleischtruhe +++

7,99*

Crispy Chicken
Burger
Hähnchenfleisch,
paniert, frittiert,
zum Fertig-Garen,
6 Stück,
800-g-Packung
(1 kg = 9,99)

800 g7,99*

16%
billiger
zum Vergleich:

450-g-

Packung = 4,29

1 kg

+++ In der Frischfleischtruhe +++

Schweine-Nacken-
steaks natur
8 Stück,1-kg-Packung
(1 kg = 7,99)

+++ In der Frischfleischtruhe +++

4,49* www.herkunft-
deutschland.de

GU
TE
S A

US DEUTSCHER
LANDWIRTSCH

AF
T

Hähnchen
Unter-
schenkel
1-kg-Packung
(1 kg = 4,49)

1 kg

+++ In der Frischfleischtruhe +++

6,99*6,99
www.herkunft-
deutschland.de

GU
TE
S A

US DEUTSCHER
LANDWIRTSCH
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T

Hähnchen

Oberkeulen
gewürzt,
2-kg-Packung
(1 kg = 3,50)

2 kg5,69*
1-kg-Preis

+++ In der Frischfleischtruhe +++

Schweine-Rücken
am Stück, ohne Knochen
besonders zart als Braten,
ca. 1,8-kg-Packung,

Ware einzeln ausgepreist

ca. 1,8 kg

www.herkunft-
deutschland.de

GU
TE
S A

US DEUTSCHER
LANDWIRTSCH

AF
T

perfekt für

individuelle
Füllungen

JETZT NEU: Jede Woche
exklusive Rabatt-Coupons
– nur in der neuen NORMA Plus App!

Jetzt herunterladen und
sparen, sparen, sparen!JETZT NEU:

exklusive Rabatt-Coupons
– nur in der neuen 

SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

Brotaufstrich XL

WOCHENENDSP
EZIAL

www.norma-online.de27
/2
5

ab Freitag, 4. Juli

*Aktionsartikel stehen nur in begrenzter Anzahl und zeitlich befristet ohne Mitnahmegarantie zur Verfügung!
• Alle Preise in Euro • Auch in anderer Ausstattung erhältlich • Bei Druckfehlern keine Haftung **Gültig für
Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App.

Hell 20x0,5-l-Flasche,
zzgl. 3,10 Pfand, Einzelflaschhe:
–,54, zzgl. –,08 Pfand
((1 l = 1,,08)) jje Kasten

10,80
*statt 13,40

19%
billiger

9,80**Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 30.06.2025
bis 06.07.2025

26%billiger

(1 l = –,98)

zzgl. 3,10 Pfand
Aktionszeitraum:
30.06. bis
06.07.2025–,99*

UVP 1,59
37% billiger
Aktionszeitraum:
30.06. bis 06.07.2025

1,25 Liter

–,85**Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 30.06.2025
bis 06.07.2025

46%billiger

(1 l = –,68)

teilweise
koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk,
1,25-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,79) je Flasche

30.06.2025 Öffnungszeiten:
Mo.–Sa.

7.00 – 20.00 UhrNeueröffnung
Ihre -Filiale

in Anhausen,
Neuwieder Straße 38
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg

dumont

Mariendom
RZ  4. Juli 2025


